
Protokoll-Treffen Stadtteilbeirat Hohenstücken, Brandenburg an der Havel,  am 
13.03.2018, um 14:30 Uhr, im Bürgerhaus Hohenstücken (Stadtteilbüro) 

 

Anwesenheit: Herr Fischer (Beirat), Frau Domres („Internationaler Bund“),                                                                 

                        Frau Weigelt-Koppe (Beirat), Frau Ulbrich („Lebenshilfe Brandenburg- 

                        Potsdam e.V.“)                                                                                                                          

                         

Entschuldigt: Frau Raake und Herr Raake (Beirat), Frau Schmidt (Streetwork), 

                        Herr Hübner (Streetwork), Herr Strachardt (Beirat) 

 

Als Gäste:       Herr Haberecht (Bürgerhaus, Quartiersmanagement),                                         

                         Frau Orphal (Quartiersmanagement),Vertreter der Revierpolizei 

                         Herr Hupe (Stadtverwaltung Brandenburg, Sachgebiet „Soziale Stadt“) 

 

 

TOP 1   Begrüßung zur 3.Stadtteilbeiratssitzung am 13.03.2018 

              

TOP 2:  Ausführungen von Herrn Koppe von der Firma „Fairvesta“ zu den leeren  

              Läden des EKZ amTschirchdamm                                   

              Mit Bedauern musste festgestellt werden, das der Vertreter, aus Berlin, der Firma  

             „Faivesta“ nicht zur Sitzung erschienen ist und keine Information der Nichtteilnahme  

             Im Vorfeld erfolgte. 

 

TOP 3:  Ausführungen zum Wochenmarkt von Herrn Minuth 

             Herr Minuth hat sich an der neuen Wochenmarktausschreibung nicht beteiligt und  

             stand somit auch nicht als Gesprächspartner zur Verfügung. 

 

TOP 4: Ausführungen von Vertretern der Revierpolizei 

            Insgesamt konnte festgestellt werden dass die kriminellen Aktivitäten im Stadtteil  

            Hohenstücken in der letzten Zeit sehr zurückgegangen sind.  

            Auch unsere ausländischen Mitbewohner haben sich gut integriert. 

            Sicher gibt es hier und da mal Auffälligkeiten mit Schmierereien, auch mal etwas  

            heftigere Mietermeinungsverschiedenheiten oder generelle Auseinandersetzungen  

            wo die Revierpolizei einschreiten muss. 

            Aber es ist Ruhe im Stadtteil Hohenstücken eingezogen, wenn man es mit den  

            vergangenen Jahren vergleicht. 

            Die Revierpolizei ist gerne Ansprechpartner für die Bürger des Stadtteiles und ist  

            immer bemüht, eine entsprechende Lösung für das jeweilige Problem zu finden. 



 

 

TOP 5: Wahl eines/er neuen/er Vorsitzenden/de 

             Auf Grund geringer Mitgliederanzahl des Beirates konnte dieser Punkt nicht  

             beendend abgearbeitet werden. 

             Herr Haberecht und Frau Orphal vom Quartiersmanagement haben hier ihre  

             Unterstützung zugesagt. 

             So sollte ein Artikel zur Arbeit des Beirates und zur Mitgliedersuche  

             Realisierung finden. 

 

TOP 6: Sonstiges 

             Änderung §5 der geltenden Geschäftsordnung 

             Hier haben sich die Anwesenden darauf verständigt, den §5 nicht zu ändern um das    

             Spektrum nicht zu weit zu streuen. 

             Herr Haberecht und auch Herr Hupe („Soziale Stadt“) machten diesbezüglich noch   

             Ausführungen zur Finanzierung von Projekten, wo die Gelder ausschließlich für den  

             Stadtteil Hohenstücken bestimmt sind und nicht z.B. für den Stadtteil Görden o.ä. 

              

            Zaun Märchengarten 

            Herr Fischer stellte noch einmal die Frage zur Realisierung der Thematik                              

            „Zaun Märchengarten“. Hierzu konnte Herr Haberecht bestätigen das der Vertrag  

            Zum 01.02.2018 unterschrieben wurde und der Zaun, sobald es die Witterung  

            erlaubt, gesetzt wird. 

 

              


